
Durchkreuzt 
 
Momentan werden einige unserer Pläne durch das Corona-Virus durchkreuzt. Vieles, was wir bereits 
geplant, vorbereitet und organisiert hatten, findet nicht statt: wie Gottesdienste, General- und 
Jahreshauptversammlungen, Konzerte, Theateraufführungen, Urlaubsreisen und vieles mehr. 
 

ausgefallen 
verschoben 

enttäuscht sein 
verärgert sein 

 
mein alltägliches Leben gestoppt 

das gesellschaftliche Leben heruntergefahren 
Lebensgrundlagen bedroht 

 
Angst um sich selbst 

Angst um andere 
füreinander sorgen 

 
zur Ruhe kommen 

nachdenken 
Zeit haben 

 
Unsere Lebensvorstellungen wurden durchkreuzt. Vor knapp 2000 Jahren wurden auch 
Lebensvorstellungen durchkreuzt: von Maria, die ihren Sohn sterben sah, von den Freunden Jesu, die 
wahrscheinlich von einem langen Leben an der Seite Jesu träumten, und von Jesus selbst, denn er 
starb am Kreuz.  
Durch-Kreuz-t. Durch das Kreuz wird etwas anders. Es entsteht Leben. Um das an Ostern zu feiern, 
bereiten wir uns in der Fastenzeit mit Verzicht und Gebet vor. Jetzt ist Halbzeit der Fastenzeit. Ostern 
– das Leben – steht vor der Tür. Darauf hoffen und vertrauen wir. 
Christina Binder 


